
Gesundheit in besten Händen

Wertschöpfung 
durch Wertschätzung
Sinn und Nutzen 
gesunder Dialoge

6. BGM-Netzwerktreffen öffentlicher  
Verwaltungen in Ostbayern

Donnerstag, 21. April 2016 
Kloster Weltenburg, Kelheim

 Referenten

Walter Vetter
Ressortdirektor
AOK Bayern – Die Gesundheitskasse

Prof. Dr. Heinrich Geißler
Selbständiger Berater für 
Betriebliche Gesundheitsförderung,
Gesundheitsfördernde Führung & 
Generationen-Management

Gudrun Donaubauer
1. Bürgermeisterin der 
Gemeinde Hauzenberg

Moderation:
Kai Schwab
Berater für Betriebliches  
Gesundheitsmanagement
AOK Bayern – Die Gesundheitskasse

 Tagungsort

Kloster Weltenburg
Gästehaus St. Georg
Asamstraße 32
93309 Kelheim / Weltenburg
Tel. 09441 6757-500

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Zugverbindung zum Hbf. Abensberg oder Hbf. Saal/Donau. 
Weiter mit dem Bus nach Kelheim, Wöhrdplatz. Von dort 
aus entweder mit dem Bus, dem Taxi oder dem Schiff nach 
Weltenburg.

Anreise mit dem PKW:
A 93, aus Richtung Weiden/Passau Ausfahrt Pentling zur 
B16 oder aus Richtung München Ausfahrt Abensberg.
Parkplätze sind ausreichend vorhanden, Fußweg ca. 500m. 
Shuttleservice kann genutzt werden.

 Veranstalter

AOK Bayern – Die Gesundheitskasse
Bereich Gesundheitsförderung
90330 Nürnberg

Ihr Ansprechpartner:
Heiko Bibrack
Telefon: 09421 865 256
E-Mail: heiko.bibrack@by.aok.de

Anmeldung mit beiliegendem Formular an:  
E-Mail: katrin.zenk@by.aok.de
Fax: 0911 218 9400 711

AOK-Service 
Gesunde Unternehmen

www.aok-bgf.de www.aok-bgf.de www.aok-bgf.de 



Wertschöpfung 
durch Wertschätzung 
Sinn und Nutzen gesunder Dialoge

„Muss ich erst krank werden,  
damit mein Vorgesetzter mit mir redet?“
Ein persönliches Gespräch bildet oft die Basis für ein wert-
schätzendes Miteinander von Mitarbeiter und Führungs-
kraft. Allerdings berichten Beschäftigte immer wieder von 
Situationen im Betrieb, in denen erst nach vorheriger Ab-
wesenheit ein interessierter Austausch mit dem Vorgesetz-
ten stattfindet.
Wertschätzung sollte allen Mitarbeitern entgegengebracht 
werden. Anlässe und Gelegenheiten bieten sich viele im 
Arbeitsalltag. Das Interesse der Führungskraft am Mitar-
beiter fördert nachweislich dessen seelisches und körper-
liches Wohlbefinden. Leistungsfähigkeit und Arbeitszufrie-
denheit werden erhöht.

Das 6. BGM-Netzwerktreffen der öffentlichen Verwal-
tungen in Ostbayern stellt „Gesunde Dialoge“ in den 
Mittelpunkt und setzt sich mit Möglichkeiten und Ansät-
zen auseinander, wie Wertschöpfung durch Wertschätzung 
gelingen kann.

Hauptvortrag und Szenen aus dem Berufsalltag liefern 
Anregungen für gelungene Kommunikation und setzen 
Impulse für eine werteorientierte Unternehmenskultur.
Ergänzend steht der kollegiale Gedankenaustausch im 
Fokus des diesjährigen Netzwerktreffens. Diskutieren Sie 
miteinander und profitieren Sie von den unterschiedlichen 
Erfahrungen in öffentlichen Verwaltungen zu einer ge-
sundheitsorientierten Unternehmenskommunikation.

Hinweis:
Aufgrund begrenzter Teilnahmeplätze erfolgt die Aus-
wahl der Teilnehmer nach Eingang der Anmeldungen. Wir 
bitten Sie deshalb um Ihre Rückmeldung bis spätestens 
18.03.2016 mit beiliegendem Formular. 

Die Teilnahme ist kostenfrei.

 Programm

10.00 Uhr  Come Together mit Imbiss und Getränken

10.30 Uhr  Eröffnung  
Kai Schwab, Moderator

 Berater für Betriebliches 
 Gesundheitsmanagement 
 AOK Bayern – Die Gesundheitskasse

10.40 Uhr  Begrüßung  
Jürgen Eixner

 Direktor AOK Direktion Kelheim 
 AOK Bayern – Die Gesundheitskasse

10.45 Uhr Einführung
  Gesprächskultur als Erfolgsfaktor
 Walter Vetter
 Ressortdirektor
 AOK Bayern – Die Gesundheitskasse

11.00 Uhr  Hauptreferat  
Anerkennender Erwartungsaustausch – 
Über die Wirkung gesunder Dialoge

  Prof Dr. Heinrich Geißler 
Selbständiger Berater

12.15 Uhr Plenumsdiskussion

12.30 Uhr Mittagspause

 Praxisforen

13.30 Uhr  Das Stockwerk „Werte“  
im Haus der Arbeitsfähigkeit

 Einführung zum Thema 

13.45 Uhr  Gelungene Kommunikation 
in der Praxis

 Gudrun Donaubauer  
 1. Bürgermeisterin  
 der Gemeinde Hauzenberg

14.00 Uhr  Gesprächsszenen aus dem Arbeitsalltag 
Impro-Theater RollenRausch

14.30 Uhr  Kaffeepause

14.45 Uhr  Workshop-Gruppen
  Erfolgsfaktoren für ein  

wertschätzendes Gespräch

 Zusammenfassung der Workshop-
 Ergebnisse im Plenum

 
15.45 Uhr  Improvisierte Gesprächsszenen
  Erwartetes und Überraschendes  

Impro-Theater RollenRausch 

16.00 Uhr  Ende der Tagung  
Verabschiedung im Plenum 
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